
1. Fach- und Informationsmesse für Betriebsräte der Logistik- und Verkehrsbranche 
 

„Betriebsrat aktiv – mehr bewegen“ 
 
 
Häufig gestellte Fragen 
 
1. Ist die Betriebsrätemesse eine Bildungsveranstaltung? 
 

Natürlich!  
 
Die Betriebsrätemesse „Betriebsrat aktiv – mehr bewegen“ ist eine Schulungs- und 
Bildungsveranstaltung gem. § 37.6 BetrVG bzw.  § 46.6 BPersVG und entspricht den  
Vorschriften der einschlägigen Landespersonalvertretungsgesetzte. 
 
Nach ständiger Rechtsprechung des Bundesarbeitsgerichts ist die Vermittlung von 
Kenntnissen dann erforderlich, wenn diese unter Berücksichtigung der konkreten Ver-
hältnisse im Betrieb und im Betriebsrat notwendig sind, damit der Betriebsrat seine 
gegenwärtigen oder in naher Zukunft anstehenden Aufgaben sach- und fachgerecht 
erfüllen kann. Dies ist analog auf Personalräte übertragbar. 
 
Die Messe vermittelt Kenntnisse, die für die Arbeit der Interessenvertretungen erforder-
lich sind. Sie bietet die Möglichkeit, einen großen Kreis die nützlichen Informationen zu-
gänglich zu machen und ist trotzdem nicht teurer als ein Seminar. Gleichzeitig können 
viele Betriebsräte ihre Erfahrungen und Kenntnisse austauschen. 

 
2. Was müssen die Betriebsräte tun, um an der Messe teilzunehmen? 
 

Die Interessenvertretungen haben also – vor der Anmeldung – zu prüfen, ob die Inhalte 
der Veranstaltung gegenwärtig oder in naher Zukunft in einem unmittelbaren Zusam-
menhang zu ihrer Arbeit stehen oder einen unmittelbaren Nutzen für ihre Arbeit mit sich 
bringen.  
 
Wird das bejaht, dann ist ein entsprechender Beschluss im Gremium zu fassen und dem 
Arbeitgeber mitzuteilen. 
 

3. Hat die Betriebsrätemesse einen unmittelbaren Nutzen für die Betriebsrätearbeit? 
 

Aber na logisch! 
 
Die Themen der Diskussionsforen haben unstreitig eine hohe aktuelle Relevanz in 
der  Praxis der Interessenvertretungen und der relevanten Fachpresse. Zum Beispiel 
kann durch betriebliche Innovationspolitik Beschäftigungsförderung und damit Siche-
rung der Arbeitsplätze erreicht werden. Dies wurde durch den neuen § 92 a BetrVG 
als Kernaufgabe von Betriebsräten nun auch gesetzlich geregelt. 

 
Interessenvertretungen werden mit der Betriebsrätemesse die Vielfalt von Themen ih-
rer alltäglichen Arbeit aufgezeigt. Sie erfahren, wo und in welchen Nuancen diese 



Themen im betrieblichen Alltag zu finden sind und welche Ansätze für die Mitgestal-
tung und Mitbestimmung dazu existieren. Dabei  reicht der Inhalt von Regeln und Me-
thoden, über das Betriebsrats- Marketing und dem - Management bis hin zur Quali-
tätssicherung.  

 
 

4. Wie läuft die Betriebsrätemesse ab? 
 

 
In Diskussionsforen können die Interessenvertretungen  mit Wissenschaftlern, Juris-
ten, Gewerkschafts- und Arbeitgebervertretern Probleme, Fragen bzw. Anregungen zu 
den angegebenen Themen erörtern. 
 
Gleichzeitig bietet die Betriebsrätemesse  die Möglichkeit mit Ausstellern aus den Be-
reichen Bildung, Beratung, Fachverlage, Wissenschaft etc. vor Ort ins Gespräch zu 
kommen. Sie informieren über interessante Präventionskonzepte zur betrieblichen 
Umsetzung, wie z. B. zu Fahrerarbeitsplätzen, zur Dienstplangestaltung, technologie-
gestützten Aus- und Weiterbildung, zu Betreuung posttraumatischer Belastungen nach 
Unfällen und zur Stressprävention im Fahrdienst. Gleichzeitig wird den Interessenver-
tretungen Fachliteratur angeboten.   
 
 

5. Was kostet die Betriebsratsmesse? 
 

Teilnahmegebühr:   bis 30. Mai 2004   -  370,00 € 
        ab  01.Juni 2004  -  470,00 € 
 
Übernachtungskosten:      85,00 € 
 
Reisekosten: individuell 
 

6. Wer zahlt die Kosten der Betriebsrätemesse? 
 

Die Kosten werden komplett vom Arbeitgeber getragen. 
 
Sollten ihm die Kosten zu hoch sein, kann man seinen Chef ja mal fragen, was die 
Veranstaltungen kosten, an denen er teilnimmt. 
 
Hier nur ein Beispiel: 
 
Eine 7- stündliche Tagung der Deutschen Verkehrszeitung „DVZ“ zum Thema „EU- 
Osterweiterung“ kostete 400,00 €.  
 

 
7. Meine Frage wurde nicht beantwortet. Wer kann mir helfen? 
 

Bitte folgende Email- Adresse anklicken und Frage stellen: info@betriebsrat-aktiv.de 
 

mailto:info@betriebsrat-aktiv.de

